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An den 
Präsidenten des Landtags 
Nordrhein-Westfalen 
Herrn André Kuper MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 
 
 
 
 
 
Kleine Anfrage 5305 des Abgeordneten Dr. Dennis Maelzer der Frak-
tion der SPD „Rückbau statt Ausbau. Welche Kitas schließen in 
Nordrhein-Westfalen?“,  
Landtags-Drucksache 18/13255 
 
 
  
Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 
 
namens der Landesregierung beantworte ich die Kleine Anfrage 5305 im 
Einvernehmen mit der Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Digi-
talisierung wie folgt: 
 
Frage 1: Wie hat sich die Zahl der Anmeldungen für das Kita-Jahr 
2025/26 in den einzelnen Jugendamtsbezirken in Nordrhein-Westfa-
len entwickelt? (bitte nach absoluten Zahlen und Betreuungsquote 
landesweit differenzieren und für die einzelnen Jugendämter auswei-
sen) 
 
Die Antwort ist als Anlage 1 beigefügt.  
 
Hinzu kommen für das Kindergartenjahr 2025/26 insgesamt 1096 Hort-
plätze nach § 33 Absatz 7 KiBiz.  
 
Frage 2: Wie ermittelt die Landesregierung den Bedarf an Plätzen in 
Kita bzw. Kindertagespflege, den sie im vergangenen Jahr noch als 
wachsend bezeichnete? 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Seite 2 von 2 Die Bedarfsermittlung ist Aufgabe der Jugendämter im Rahmen der örtli-
chen Jugendhilfeplanung (§ 4 Kinderbildungsgesetz).  
 
Frage 3: Wie entwickelt sich auf Basis der Meldungen die Anzahl der 
Kindertagesstätten im Vergleich zum aktuellen Kita-Jahr in den ein-
zelnen Jugendamtsbezirken? 
 
Die Antwort ist als Anlage 2 beigefügt.  
 
Frage 4: Wie viele Kitas in Nordrhein-Westfalen insgesamt werden 
ihr Angebot zum neuen Kita-Jahr einstellen? 
 
Nach den vorliegenden Zuschussanträge haben 102 Kindertageseinrich-
tungen keinen Zuschussantrag mehr gestellt. Im Gegenzug ist für 97 Kin-
dertageseinrichtungen erstmalig ein entsprechender Antrag gestellt wor-
den. 
 
Dass Einrichtungen keinen erneuten Antrag stellen, kommt in jedem Kin-
dergartenjahr vor.  
 
Frage 5: In welcher Trägerschaft befinden sich die Kitas, die ihr An-
gebot im kommenden Kita-Jahr einstellen werden? 
 
15% kommunale Einrichtungen, 34% kirchliche Einrichtungen, 4% Eltern-
initiativen und 47% andere freie Träger. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 
 

Josefine Paul 
 


